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Strenge Prüfung von Vorhaben im Rahmen von 

naturschutzbehördlichen Verfahren 

Die nachfolgend aufgelisteten Vorhaben liegen nicht in einem Schutzgebiet nach dem Wiener 

Naturschutzgesetz, wurden aber im Hinblick auf die Auswirkungen auf streng geschützte und 

geschützte Tier- und Pflanzenarten geprüft.  

Wenn Beeinträchtigungen dieser Arten zu befürchten sind, sind nach den Bestimmungen des 

Wiener Naturschutzgesetzes im naturschutzbehördlichen Verfahren auch zumutbare Alternativen 

für das jeweilige Vorhaben zu prüfen.  

Bei jenen Vorhaben, bei denen durch die Bauarbeiten oder den Betrieb des Vorhabens 

Beeinträchtigungen von Tier- oder Pflanzenarten – trotz Alternativenprüfung – nicht ausgeschlossen 

werden können, wurden von der Naturschutzbehörde jeweils zahlreiche Schutzmaßnahmen, wie 

beispielsweise das Abfangen der Tiere, die Schaffung von Ausgleichsflächen als Ersatzlebensraum, 

die Begrünung von Dächern oder die Anbringung von Ersatznistkästen für Vögel oder Fledermäuse 

vorgeschrieben. Zur Überwachung der Ausführung der Vorhaben werden im Rahmen des 

naturschutzbehördlichen Verfahrens in der Regel auch die Bestellung einer ökologischen Aufsicht 

und ein Monitoring zur Beobachtung der weiteren Entwicklung der Tier- oder Pflanzenarten über 

mehrere Jahre vorgeschrieben.  

Neben zahlreichen anderen Verfahren wurden folgende Großbauvorhaben naturschutzbehördlich 

geprüft: 

• 1100 Wien, Ertüchtigung der 380-kV-Schaltanlage im Umspannwerk Südost 

• 1100 Wien, Zubau zur Klinik Favoriten 

• 1210 Wien, Wohnbauvorhaben auf den Bauplätzen 1 und 6, auf dem Areal zwischen Brünner 

Straße und dem Marchfeldkanal nördlich der Van-Swieten-Kaserne 

• 1220 Wien, Wohnbauvorhaben „Breitenleer Straße – Süd/Kagraner Laberl“, 

• 1220 Wien, Wohnbauvorhabens „Attemsgarten“ 

• 1220 Wien, Volksschule und Neue Mittelschule, Leopold-Kohr-Straße/Pogrelzstraße, 

• 1100 Wien, Zubau und Sanierung der Pädagogischen Hochschule in Wien 

• 1100 Wien, Instandsetzungsarbeiten bei der S 1 Wiener Außenring Schnellstraße Süd, an den 

Grünbrücken Rothneusiedl, Rustenfeld, Johannesberg und dem Tunnel Rustenfeld 

• 1210 Wien, Sanierungsarbeiten bei der Nordbrücke 

 

Im Rahmen von teilkonzentrierten Verfahren nach dem Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz 

2000 (UVP-G 2000) und dem Wiener Naturschutzgesetz wurden folgende Verfahren für die Wiener 

Landesregierung durchgeführt:  

• 1120 Wien, zweigleisiger Ausbau der Hochleistungsstrecke Pottendorfer Linie – Abschnitt 

Meidling 

• Modernisierung der Nordbahn, ÖBB Strecke 11401, Abschnitt Süd  
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